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Ebbinghaus Verbund: Pulverbeschichtung bei Ebbinghaus Styria Coating GmbH in Graz
Neue Pulverbeschichtungsanlage in Betrieb genommen
SOLINGEN/GRAZ – In vielen Bereichen wie z.B. bei Haushaltsgeräten, Fassadenbeschichtungen, Möbellackierung, Medizintechnik und Anlagenbau ist die Veredelung von Oberflächen durch Pulverbeschichtung verbreitet. Damit lassen sich nahezu alle denkbaren Oberflächen-, Struktur- und Metalliceffekte erzeugen.

Ebbinghaus Verbund hat nun zur Vervollständigung seines Angebots bei der Ebbinghaus Styria Coating GmbH, seinem Werk in Graz/Österreich, eine Pulverbeschichtungsanlage in Betrieb genommen. Die Anlage ist ausgelegt für maximale Teilegrößen von 1.000 x 1.200 x 1.200 mm (L x B x H) und Teilegewichte bis 150 kg. Es können alle gängigen Pulverlacke wie z.B. Polyester- und Epoxy-Pulver verarbeitet werden. 

Die Pulverbeschichtung eignet sich für alle elektrisch leitfähigen Werkstoffe wie Stahl, Aluminium usw. Mit seiner hohen Materialausbeute sowie der Lösemittel- und Emissionsfreiheit ist das Verfahren sehr umweltfreundlich. Die Pulverbeschichtung liefert je nach Spezifikation chemiebeständige sowie schlag-, kratz- und abriebfeste Oberflächen mit bester Oberflächengüte. In Verbindung mit der KTL-Lackierung entsteht eine höchst widerstandsfähige und dekorative Duplex-Beschichtung. 

Bildunterschrift: Oberflächenveredelung durch Pulverbeschichtung
Seit 1923 steht Ebbinghaus für die hochwertige organische Beschichtung von metallischen Oberflächen in unterschiedlichen Industriebereichen. Unter dem Dach der Ebbinghaus Verbund Management- und Dienstleistungs GmbH mit Sitz in Solingen (www.ebbinghaus-verbund.de) arbeiten Unternehmen wie z.B. die Ebbinghaus Styria Coating GmbH in Graz und die Oftec Oberflächentechnik GmbH & Co. KG in Hagenbach. Hier werden Teile durch Verfahren wie KTL-Beschichtung, Nasslackierung, PVC-Beschichtung usw. sowie der Zink-Thermodiffusion veredelt. Darüber hinaus entwickelt Ebbinghaus Verbund Betreibermodelle für organische Überzüge auch mit Lohnbeschichtungen, Machbarkeitsprüfungen und Marktuntersuchungen sowie Anlagen und Werkplanungen für interne und externe Kunden. Im eigenen Technikum werden die bestehenden Verfahren ständig weiterentwickelt und neue Oberflächenlösungen erforscht.
